
Erfahrungsbericht

Tierambulatorium Zirl
51 Behandlung einer Dermatitis   

mit LIGASANO® weiß

Abb. 1: 08.06.2018

Patientendaten und Anamnese:
Die Alpakastute „Edelweiß“ leidet seit ihrer Geburt unter einer stationären Patellaluxation der linken Hinterextremität. 
Auf Grund der Fixierung der Kniescheibe an der Medialseite des Knies liegt eine ständige Beugehaltung des Knies und 
in der Folge eine relative Verkürzung der gesamten Extremität vor. Daher ist neben einer motorischen Einschränkung 
auch eine dauernde Verschmutzung des Fells mit Kot und Harn ein Problem.

Bedingt durch die Verschmutzung des Fells mit Exkrementen kam es zu einer bakteriellen Besiedlung der Haut und 
konsekutiv zu einer großflächigen purulenten Dermatitis im Bereich des Sprunggelenks. Adspektorisch zeigte sich eine 
dicke eitrige Auflagerung auf Haut und Fell. Darunter lag eine ausgedehnte massive Entzündung der Haut und eine  
Exkoriation über dem Fersenbeinhöcker vor.

Das Débridment der Wunde erfolgte in Allgemeinanästhesie in Form von Rasur, Wundspülung mit Veriforte Med® 
Wundspüllösung und Kürettage der purulenten Veränderungen. Auf die Hautoberfläche wurde Vulketan® Gel aufge-
tragen und als Wundauflage wurde eine LIGASANO® weiß unsteril gewählt die mittels Rolta® Wattebinde und Peha 
Haft® fixiert wurde. Auch um eine möglichst optimale Polsterung zu bekommen wurde das 1cm dicke LIGASANO® 
gewählt. Um einer weiteren Verschmutzung des Verbandes zuvorzukommen wurde der Verband mit einer Kunststoff-
folie geschützt.

In der Folge erfolgte ein täglicher Verbandswechsel, wobei wie bei der Primärversorgung die Wundbereiche mit Vul-
ketan® Gel benetzt und mit LIGASANO® abgedeckt wurden.
Im Lauf der Heilung wurde der Verbandswechsel durchschnittlich jeden 3. Tag durchgeführt wobei die LIGASANO®-
Abdeckung der Wundbereiche mit zunehmender Heilung reduziert wurde. Mit zunehmender Epithelisierung der Haut 
wurde von der Anwendung von Vulketan® Gel Abstand genommen und die Wundereiche nur noch mit LIGASANO® 
abgedeckt, das wie zuvor mit Rolta® Watterolle und Peha Haft® fixiert wurde. 

Im Lauf von 4 Wochen erfolgte eine vollständige Epithelisierung der Haut und auch ein Nachwachsen der Haare, wo-
durch ein physiologischer Schutz der Haut wieder gegeben war.
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Abb. 5: 19.06.2018 Abb. 6: 19.06.2018

Abb. 7: Aus Liebe zu den Tieren und aus Freude am Produkt, zeichnet sich der Biohof in Tirol dadurch aus, Tieren ein 
Zuhause zu geben, deren Wachstum von Geburt an nicht einem optimalen Zuchttier entspricht. Edelweiß hat eine wun-
dervolle Wolle, ist ein liebevolles Tier und ist in der Gruppe voll integriert.


